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B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Finanzausschuss 17.06.2020 Vorberatung 

Kreisausschuss 22.06.2020 Vorberatung 

Kreistag 23.06.2020 Entscheidung 

 
 

 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: 
Innovationsprogramm Rhein-Sieg-Kreis 2025 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Beschlussvorschlag ergibt sich aus den Beratungen.  

 

Erläuterungen: 

 
Bei der beantragten Aufstellung eines Innovationsprogramms für Unternehmen sind die Bereiche 
Digitalisierung und Klimaschutz angesprochen, die sich entweder als zentrales Thema während 
der Corona-Pandemie herausgestellt haben (Digitalisierung) oder bereits vorher als ein solches 
erkennbar wurden und durch Corona zeitweilig in den Hintergrund treten mussten (Klimaschutz). 
 
Das Auflegen eines eigenen Förderprogramms auf Kreisebene bedarf umfangreicher Prüfungen 
und Abwägungen, die nicht kurzfristig zu leisten sind. Die zentralen Fragestellungen sind: 
 

1) Es gibt bereits zahlreiche Förderprogramme (auch) für Unternehmen, die innovatives 
Handeln unterstützen sollen. Im Anhang sind die wichtigsten bestehenden Förderbausteine 
aufgeführt.  

 
2) Der zusätzliche Nutzen eines weiteren Förderprogramms wäre sorgfältig gegen den 

Aufwand abzuwägen, gerade im Bereich Digitalisierung. Wichtiger als ein eigenes, 
zusätzliches Förderprogramm erscheint – so auch die Strategie der Wirtschaftsförderung – 
eine gezielte Beratung von Unternehmen zur bestehenden Förderkulisse. 
 

3) Für den Bereich Klimaschutz hat der Kreistag noch vor der Corona-Pandemie ein 
Sofortmaßnahmenprogramm 2025 beschlossen. Die Arbeit an den Maßnahmen ist durch 
Corona zunächst verzögert worden. Es wird nunmehr prioritär daran gearbeitet, die 
beschlossenen – auch finanzwirksamen – Maßnahmen vollständig umzusetzen. 
 

4) Die Förderlandschaft ist durch die Diskussionen auf Bundes- und vor allem EU-Ebene 
derzeit in permanenter Bewegung. Gerade auf EU-Ebene zeichnet sich ab, dass es 
insbesondere mit Bezug auf Digitalisierung und Klimaschutz erhebliche Finanzmittel geben 
wird, die auch für Unternehmen nutzbar wären.  
 



5) Aus der Coronakrise sind rezessive Entwicklungen, welche sich auf den Kreishaushalt der 
kommenden Jahre auswirken werden (insbesondere Umlagegrundlagen für die 
Kreisumlage, Schlüsselzuweisungen), zu erwarten. Nähere Erkenntnisse hierzu werden 
sich erst in der zweiten Jahreshälfte im Rahmen der Haushaltsplanung ergeben.  

 
Um Beratung wird gebeten. 
 
 
Über das Beratungsergebnis in der Sitzung des Finanzausschusses am 17.06.2020 wird 
mündlich berichtet. 

 
 
 
 
 
(Landrat) 

 
Anhang: 
 
Übersicht der Förderprogramme 
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